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heute find es deren fünf — und Löpfe seiner Nei-
gung entsprechend die untersten Klassen übernahm,
hatte er sich nie über Arbeitsmangel zu beklagen.
Stets drängten sich bei Beginn eines Schuljahres
die Kleinen in fast unheimlicher Zahl in fein Schul»
zimmer, erwartungsvoll zu ihrem väterlich gesinnten
Lehrer emporblickend, der sie besonders durch an»
schauliches Erzählen zu fesseln verstand. Auch sein
zeichnerisches Talent kam ihm beim Unterricht wohk

zu statten.
Eine kräftige, schier unverwüstlich scheinende

Gesundheit erlaubte dem Heimgegangenen, seinem
Bedürfnis nach gesanglich musikalischer Betätigung
und Abspannung in geselligen Kreisen ausgibig
Rechnung zu tragen. Sein leutseliges Wesen, sein
sonniges, tiefes Gemüt und feine Frohnatur machten
ihn überall beliebt.

Letzten Herbst begann an dem Verblichenen ein
bösartiges Magen» und Darmleiden zu zehren. Er
war bei Beginn der Herbstferien genötigt, das Schul»
szepter niederzulegen. Doch hoffte er zuversichtlich
auf Genesung, auch dann noch, als seine Hinfällig»
keit eine baldige Auflösung erwarten ließ. So
schlummerte er, versehen mit den hl. Sterbsakramen-
ten, hinüber zu seinem Herrn und Schöpser, aus
dessen Hand er seine zeitweilig recht schmerzhafte
Krankheit mit rührender Ergebung entgegengenom»
men hatte.

Möge nun über dem Entschlafenen, dessen Früh»
lingssehnen hienieden nicht mehr gestillt wurde, die
Sonne eines ewigen Frühlings leuchten! R. 1.

ä. n.
Mücherscha«.

VI. Jahrbuch des Schweiz, kathol. Volks-
dereins: 1915 bis 1919. Bericht über dessen

Tätigkeit erstattet von Dr. zur. A. Hättenschwiller,
Generalsekretär. Verlagshandlung Hans von Matt
6 Co., Stans. 1929; Preis Fr. 5.6V.

Ein stattlicher Band von rund 2VV Druckseiten
liegt vor. In einem ersten Teil wirft er einen
interessanten Rückblick auf die Vereinsjahre 1915
bis 1919, ein zweiter ist den Jahresversammlungen

Keine Refüsees! Zugnummer!
Soeben erschien der ungemein stimmungsvolle

Prächtige

Alp fegen
(Isabelle Kaiser)

für gem. Chor und Tenorsolo von A. L. Gaßmann,
op. 43. — Park. Fr. l.S0, Stimmen zu 30 Cts.

Weitere Erfolge A. L. Gaßmanns:
Der Herr ist auferstanden, Osterlied,

VI. Auflage.
Lui-sum coklla, Osterlied, VI. Auflage.
Siimtl. Zybörilieder in neuer III. Aufl.
Es empfiehlt sich bestens

Hans Willi, Verlag, Cham.

und Kongressen gewidmet, der dritte enthält eine
Statistik der Ortsvereine und der vierte zeigt uns
den Personalbestand der Vereinsleitung.

UnsernLesern undFreunden bietet das
Jahrbuch speziell eine reiche Fülle von Anregungen.
Es sei nur auf den Schweiz, kathol. Schulverein
(Pag 2V, 32 und 92 ff), auf die Schulbücherfrage
(pag. 27 und 143), auf die Jugendorganisation
und Jugendpflege (pag. 4 7 ff und 154), auf die
Programmaufgaben der kath. Charitas (pag. 65 ff),
auf den Mittelschul-Ferienkurs in Freiburg (pag.
129) verwiesen; aber auch die andern Abschnitte
werden alle Erzieher und Erzieherinnen sehr inte»
ressieren. — Unser Verein bildet ein Glied des
Schweiz, kathol. Volksvcreins.

Das Jahrbuch gewährt uns einen trefflichen
Einblick in die Reichhaltigkeit und Vielgestaltigkeit
der katholischen Organisation. Der Krieg
hat viele dieser Sektionen und Verbände in ihrer
Tätigkeit gehemmt. Um so mehr hoffen wir, daß
nun auf der ganzen Linie wieder ein reges Le-
ben erwache, damit eine Sektion der andern in die
Hände arbeite, ein Verband den andern in seiner
Tätigkeit ergänze. Vielleicht zeigt es sich in der
Folge, daß eine bessere Abgrenzung des

Wirkungskreises für tnanche Verbände nur von gu»
tem sein und daß eine vernünftige Z-ntrali-
fation der vielverzweigten Tätigkeit unfern Be-
strebungen zum Vorteil gereichen und uns vor Zer-
splitterung der Kräfte bewahren wird. Zum Schlüsse
möchten wir nicht unierlassen, dem Verfasser, Hrn.
Generalsekretär I>r. A. Hättenschwiller, für die sorg»
fältige und übersichtliche Anlage des Jahrbuches und
die Fülle der Anregungen, die speziell seinen Rück-
blicken eigen sind, den besten Dank auszusprechen.
Das Jahrbuch verdient tatsächlich weiteste Ver»
breitung. ll. 1.

Lehrerzimmer.
' Dieser Nummer liegt ein Prospekt vom Verlag

A. Francke in Bern bei. Wir empfehlen ihn zur
gefl. Beachtung. — Verschiedene Einsendungen
mußten auf die nächste Nummer verschoben werden.

vsIlvvdsL, ^veltvervreitetes I^eiirmittel — franko unvvrdinMiok -ur An»ickt

Neu srsviiisuen: „Lonto Lorrent' I. à. 8ellulAgdrs.ueil v. Ist. kluescb

Geschäftliche Merktcrfei
für die Abonnenten u. Leser der„Schweizer-Sckmle"

vsmkn.stonfektilm

IVI. 5c«ivilo-sii8cff5st
Kapellgasse S Purrengasse L

stlöntel — Kostüme — stoben

stlousen — stipes — iVsorgenkIeià
prima yualitsten kîeelle preise
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Au verdauten oâer «u vermieten:

à ?vrivnl»vim à lîinàvr KveiZuvt:
Me pension V0!î/ìL !n

disxt sins Ltllllàv voll äöi LllàllStatioll Jlâlls. 1278 m ii/N. ?ost llllà ?slspdoll,
slàtrisokks I^ielit. drosss Vkrallàsll. drosssrtixs àssiclit über àas xsll?s Voràsrrkàtlll
von díiur dis visontis. Xntdoiisodv ?knrrvi. ^uànllkt erteilt àA. àî85lkv, 3I»N?.

Zchulgemeìnde
Unteraegeri.

An hiesiger Gemeindeschule werden zwei
Lehrstellen frei, nämlich die Stelle eines
Primarlehrers für die Knabeumittelschule
4. und 5. Klasse, sowie die Stelle eines
Sekundarlehrers.

Die Besoldung für erstere Stelle beträgt
vorläufig Fr. 3600 nebst event. Zulagen für
Bürger- und Fortbildungsschule, diejenige
für den Sekundarlehrer Fr. 4600, je nach
Stundenzahl resp. Fächerzuteilung.

Die Besoldungen werden übrigens nach-
stens durch ein in Beratung stehendes
kantonales Lehrerbesoldungsgesetz neu ge-
regelt event, erhöht werden. Eintritt für
beide Stellen wenn immer möglich auf
Beginn des Sommersemesters.

Bewerber haben ihre Anmeldungen mit
Einreichung der Studienzeugnisse und An-
gäbe des bisherigen Wirkungskreises schrift-
lich und verschlossen dem Herrn Schulrats-
Präsidenten I. Meyenberg-Jten bis spä-
testens den 20. März einzusenden.

Unteraegeri, 1. März 1920.

Im Auftrag des Schulrates:
Die Einwohnerkanzlei.

lias USUS ääsalbstrisbssr-
stsm kill

8à1-8Màm
im Auftrags «Zer bsrviseli»
Kant. Kommission für Ke-
wsinuütrixksit verkasst von

Kr. Krsds, Lern.
I. ?sil: Vom V?srt âsr
Sskulsparkasson. II. loi!:
Vom lletrisb. III. ?«>! : vas
nsuo Kvstsm. IV.'keil : Von
àer Organisation. — vas
Sxstem srdislt an âsr
Ledwà. I^àvâesâusstisiluvx
Lorn 1914 àis Sllbsras ils
âaills. — Ksrnor smpkodlon
von àso Nsrrsn: Hat.-ltat
Nirtsr, lisg-Vat. vohner,
lZankàirslitor àellig in Lsrn,
f vfarrsr IValàsr, vrâsiàont
âsr Lekrvsll. Osmeinn. Os-

ssllsokakt usre.
Lrosed. S.5E» xed. 4.—.

Aau vsriavgs sur ^.nsiolit
ttstZkll lkst. »ês°f,»«f>Zg, tZkâll.

Soeben erschienen:

Dällag. Kanckkàtog
unit Äatgeklir IM.

Handb. f. bcrufl. u. wisscnsch.

Fortbildg. u. Vorbereitung a.
Prüfung. 155 S. I4!31 ew.
Nachnahme 65 Cts.

Buchh. Th. Mannnatter.
Tarnen.

Halleluja!
Ostersesthymne für gemischt,
Kirchenchor, Partitur S0 Ct..
Stimmen à tö Cts.

Glänzende« Urteil:
Herr Lehrer Hosmann in

Gr. Anheim schreibt:
„Halleluja" werde ich auf

allgrnreinrn Wunsch diese
Ostern wieder zum Vortrag
bringen. Der Geistliche, wie
die ganz« Grnirindr waren
von diesem herrlichen Nster-
chor im vorigen Jahr ganz
rnlzücki.

Otto Hrflirr, Verlag
in Kr»clzs»r <Baden>.

Pädagogische Monatschrift ,893
pädagogische Blätter ,893. ,897.

,898, ,90V UNd ,90,
sind so lange Vorrat zum reduzierten
Preise von Fr. 2.— per Jahrgang

erhältlich bei der Expedition
Eberle Se Rickenbach in Ansiedeln.



F/54VW ^4K77(?
ì >ìn6c/?sllll/?9L/iL^c^c>/c>9/e
î

m// >ìnivenc/»»9 oit/c/,'e à^teànns,/ûr Lerninar/en nnc/ 2?u/n àe/às/nn/err«/,/
< v. ^in/Tose, àeoràe//e/ nnc/ evivet/er/ von Le/cunc/âr»càll/in»/te/c/or
' Or. >ì. Lt/?r0A
' //// LS >1/>àt/c/itnc,en. <?eàlln«/en />. 6. L<l
< /let' /«'n c/urc/tt/ocà/e /ìu/àou c/e» U/er/ce» — /ov/»càve»'/en von? Ze-
l oàocà/en 2um Aec/on/c/n/ien /?t/o»»en — »'s/ c/er»e/àe seà/t'eàen. /lev //evou»-
î Seàer ào//e à/os» <//e nenes/e ZorsekunA ?u veriver/en, e/ne ^4u^aàe, <//e
î ev /n nàerou» A/uc/c/tnàer U/e/»e se/ô»/ àa/, oàne c/en ttrunc/c/roro/c/ev
î c/e» U^evàe» ônc/ern.

Zeàe/t/«»», />,'. Z>„.<it, Unterm llolâerdnsvil. Oeo Xindern des 2. KoknlMlires
där^skoten. Uitliildsrn v. /?. Oavâna««. Lednlàns^. Lincoln 3.25, ûìnsssnpr. 2.40.

— Äle »oli^sreell tloseUen. ?nr Linder, die dis Orneksokrikt lernen. Linxsln —,3V,
Lisssenxreis —.25.

Zp/e»». vi,«s,. u. /?»,., vie Lnrvnnnrdeiten einer ßesedättsiniiaderin. 4'keo-
retisek-präktiseke ^.nleitunA inr (veseìiâitsànksât^s und LnedtukrnnA. (Zed.
iZiueeln 2.05, Linssenprsis 2.15.

— Iler seliriktiieke Vericekr im tiesckiMsIeken. ê.àull. deb. Lin2sln3.85, Linssen-
xrsis 3.—.

./., 40X4?rnxen à. d.dentsvken drnmmstili. N. àntî n./inkanA. 1.90.

' >ì-t/ 0»/ern erscàein/.- 7^4/?/O 7?F/^/Oì/?O, Lem/nâr/e^rSNN

^a/t/re/o^en >ì/»^//c/u/?sen un«/ H/inlÄmus/ern. — SeL/e//llN9«?/7 wer</<?» /e/^/ e„/-

/lev //ânt/oràei/»nn/errtcà/ à<s/ e/ne /Veuàe/eàuns c/v/nsenc/ nô//c?.
' /l/esen, Zec/ûv/n/» /»/ c/er neue //n/evv/c/i/»/>/on /ûv àern/»c/ie à/oc/càen-
' àânc/av/>e//»»càu/en en/»/»vunAen. /n /1n/e/inunA c/ovon ?e-A/ à/ev à/ov/e
î /êe/n/iovc/, iv/e nnAeoc/i/e/ e/ner »/vens tne/ào«//»o5en /lltvcàMàvunA «/er

//n/err/c/r/ c/ocà /eàenc/tA un«/ onveAenc/ «?e»/o//e/ iverc/en /conn. I/on c//e-
»eni Zueà àann Aecv/»» c//e seàn/û/,»/ erivov/e/e àneuerunA on»Aeàen.

»Hstlismstik, kscknsn.

v. ^v»?n»sen, «/.. 7V lsvdllnxs^rnppvn enm müniliieken nnâ sedriftlieden Reed-
nen. !8vl>iilvrdekt, Z. àull. Lineeln —.95, Xlàssenprsis —.85. I.ekreriiekt,
2. iìuil. 1.80.

vas Hekt eì?u6t sieà vorìreAied ^nr ÜderprütuvA àk»s (Zíslerritell, desoiìâers vor âeui
Ddvrtritì ia odere X1as8ei» ?ur àev I.ekrsr eia wertvolles ^VerkisenT 2U eiAever Lotlastuo^.

/>e»«/enes,f,e/', />»-. ,/., vedrkoeà àer Viikerentini-Iìeeànllnx. ?ür ködere I.eàc-
nnstêclten nn<1 eum Leìbststnciinm. Osb. 4.80.

/l,-. Z'., à/xedrn kiir àie Untersinke der Uittelsekulsn. Kvitk. kür den

ersten àlAsbrnunterriokt. deb. Hinsein 3.25, iîlnsssoprsis 2.90.
Verstàiiâiiisvoll passt sied âer Verfasser <ler dinàliedell ?as«un^sdrakt av. vie ev^e

VerdivàvvA mit âer Veometrie erdödt ooed àie Lioàrio^Iiedkeit àer kletdoàe, uvà àie Ver-
wevàuvA medrsrer ?ardev im vruek erleiedtvrt àas sodvvlls Erfassen.

— Rvsuità ds.^n. 1.50.

Zi'//e ivenc/en/



7te/n5nr</. 7»/».. «eednnnxs»nkx»den »u» ä?» kekrotenprtlkönnen. Xus^nbe
lar ciea à'oku/Arkraitck. 4 Seriell wülläl., 4 Seriell sckriktl. ?ro Serie —.40;
àtiëZAii. (our lar I.ekrer) —.70.

— .H>etko6v Nlr 6en «> edoonxsnnterrlcdt. Lntkàlt: Zweiseitige 1,VânàbeIIe
voll o». 1 m', weisse Zskleo euk sekwsr^em druoilo. ^uk I'np^rolin, 2aw
Xukkâllgeo. 7.2». L. Xleioe l'âbelle, lar äeo Lokaler, p. l)t2>I. - .90, p. llät. 6.5».
0. ?ext a. ^.lltiösgo. wit ?roke 2ur Lockmiogswetkocke. S. 4ull. —.7».

V. /e/s/
: à F/e/ne/?/e :

: c/e7 /ì/ye^s l

' //!?//, ^esràei/e/ von Dr. /^. >57/5/^/ unc/ /. L7^l/DF/? »

7L. ^u/?aKe. />ro»à e/n?<?/n 7r. 7. —, 7k/a»»e»y>re/» 7r. —. SO »

> />ervorroKen«/er 7ac/irnonn ur/e///. „Oer /n/ia// «//e»er a//5ell>^!/ir/en, »

' «/en /ei»/K?n /orl/erunt/en Ke»«^/c/c/ onAe/»a»»/en >1u/Ka/>enzanim/unK /»/ ^

so vor/reHUtH un«/ t/er 75ei» »o à////g. «/a»» t/a» Oüc5/e/n ivo/i/ eine» t/er ^

« />e»/en un«//?re/»ivürt//K»/en »einer /4r7 /»/. /o5 vert/e e» Kerne ern/?/e/i/en, »

' wo »/cd ni/r t/asu t?e/eKen/ie// 5/e/e/." >

' Ä. //e/i, 70. /ìuFsKe, />ro»c/i. 7r. -. 60. Xu<d <//e»e» Oe/k v/r«/ da/«/, »

' von Or. /°. 57>î//// àearàei/s/, neu /-erau»/ronimen. ^

Oe^, 70. /ìu/?âKe, dro»cd. 7r. 7. 70. »

> 7/e^, S. Xn/?aKe, dro»cd. />. 7. 70. »

î D/e^e /»e/c/en e^A</tt'enen 5t/»on à iàa^ei/unA von D?. /^. ^

< >ìuF6»nnKen.- 7. //e^?. /ì«r^S»l»NKen «t //-// 7 un«/ L, 7. 90/ 2. //e// »

î /ke»u//a/e ?u //e^ L un«/ 4. L. 50. ^

»w»-»V»"VW
TîneM, .7., lilelnes 4>odri,nek 6vr edeoen veoinetrie nebst tlebungssolg. kür ìlittsi-

scknlell. 7. dull. deb. 1.60, Xissseopreis 1.35.

— Soklüssei 6»?a. —.35.

-- I^krdncd 6er Stereometrie vebst debungsnnkg. ?ür àlittelsekulell ooà I,ek-
rerdilâllll^sîìllstàitell. 4. 4utl. (?eb. 3.25.

— kleine» Iielirkllcd cker Stereometrie nebst Ilebllllxssllkx. tSr Aitteisekaleo.
S. 4u». Vleb. Lill?elll 1.8V, Xlssseopreis 1.15.

— SedILssel àà?n —.5V.

— l.ekrkucti 6er edeoen Irixonometrle oebst llednoßselliß. ?ür Nittelseduleo,
1.edrerbiIàll0ASàll8t!tItôll n. 2llw Seibststaàium. 4. 4utl. Lied. Lillaeln 2.40, Xlâsseo-
preis 2.15.

— 4»d»ox rar 4. ^oSaxe 6e» I^drduck» 6«r ebenen ?rixon»metrie. 1.20.

— 4„fxaden rnr iinvenännx 6er Vlelednoxen eut 6ie xvowetriscken Lsrecb-
lllln^eo. 2. 4utl. X»rt. — 95.

— 4otl«»nnxvn kierxll. 2.40.

— LIvmvntnre Ikeorie 6vr »»»Im» nn6 Itlinim» mit ^utAiìdev. Xnrt. 3 —.
Süllilix »Nil klar »illck liüellis Ii-drdiiclisr àlle llixi iiderlr»^eii ckes Verkasser» veist

»ak I^krer unit Sellüler. So dleiden clieis im votsrridit vor wàvolieo vmvexeo devsdrt.

^vrte/bj,, i»5.. l^its»6en tllr 6iv LIvmvnte 6vr ^ixedra. Lesrbeitet tür Lokaler.

—i. Hekl. 10. 4u«., —.60; 2. Lett. S. 4utl., -.70; 3. Lett, 7. 4u»I., 1.20.

— Krno6ri»s 6er I'laolmetrie. 4. 4x11. Lieb. 2.15.

— tZrno6rlss 6er Stereometrie. Z. 4uti. deb. 1.90.

ds2isN«n cluroii alls Luoliliancilunxsn.



venire /v. ii>i

Lvogrspkis, Vesckickte, Vstsrlsn<lsl«un«tv,
?<stionsl«»»eonomie.

/in/>»ne?/'. 5?,/., l'îiSLlienIiooll der deseüiclile der kinixeit. Welt-
und Leüvsixvrgeseiiiclitö v. 6, kraus. lîevolutio» 6is x»r de^eavurt. ded. 2.15.

/e/î^uei/î c/er ll^<?//- unc/ Lc^udàer^<?5c///c///^

5. /4u/7os<? - <?e/>unt/en co. />. L.-

/Is e/n neues àern/sl/ies t?est/r/«/i/s/<?/ir/>uc/i eirs/ in e/vo 6 /o/iren 2u

srivor/en /s/, iv/rl/ su/ ll/unsc^ t/er /e/irrni7/e//r<z?nnzission èses />/s/i^r
veiivenc/e/e/e^i-àucà /n neue/- /ìu/s^e /i<?rousA<?Ae/>en, uxoàei c/ie (?cst/i/t/i/e
se// c/eni U//<?ner^onAress eüiex /?eui'sion un/ei-^osen unc/ e/n neues /to/n'/e/
ûàex t/en U/<?///rri>9 ont?e/uA/ luurt/e. Oss /îut/i s/e/i/ so line /taun, e/n
snt/exes su/c/e-r //<Z/ie c/er ^e//. ks exsc/ie/n/ su/Ze^/nn </es L</lu//s/lxes ZSZ0.

/îûe///,drondlillieil der mätlivinntisede» deoi?r.ipl>ie. kür Lek»lld»rseü»Iell
llllä kroA^inlliìsivll. 3. /lull. — .95.

Kp»-enf/. >4., 4Virtsed»kts^e<»xr»pt>ie tier Seliveix. kür Ilulldsls- ». »ödere Nittel-
sckuleo. 4., verü. ». vsrm. /lull. llit 26 Vbd.. ki^. ». Kurte». kviluAe: Wirkungen
des Weltkrieges »»k die virtseduktl. Verliultoisse à. Lelivei?. Lieb, kioxela 3.—,
klssssllprsis 2.49. LsilsAv ssp. —.35.

vis k'ülle des Materials ist vor/.ü^lieli xe^liedert; das macìit das Lüelileiu ^um
reckte» lj-illdduck kür I^edrer i» tZeo^rupdie. «Zssckiclite, Reckue» und ttatur^esekiclits.

.^/»e/1i, <?n/t//e/>, Hüteriülien kür tien Kuterrielit i» der j>cli>vei?.ei^eoxr»i>>lie.
àletûod. klulldüuek kür keürer »v Volks- »»d llittelseliuls». 3., »mAe»rb. ^ull.
vo» vr. vsksr öierl. 117 ^.55. (red. 5.75.

Die Verfasser daueu idr reickes Aaterial mit einem Vesekikk auf, das von seltenem
Verstàuduiz xeuAt. Ver üineu kolAt. vird uie iuugveili^ und gevillut sei» ?ue>i uvcli eill-
mal 80 lied.

llVr/xe»-. />e. //e/in.. Nie Scliveix. kill Loxleitvort xur eidg. Sekuì-
v»udk»rtv. 4., durotiAesekene /lull, mit 7 keinlm. IZr. 1.99, deb. 2.19.

Ls ist wundervoll, wie ?rof. ^Valser aus dem kartendild unsere Ledwei? erstellen
làsst uls ei» plustisctlee (Zuuxes. Liu .1llsckuuu-^suntsrrie!it, so einieuckteud vie kuum einer!

5ingsn, leicknen, ?urnsn.

^e»ekk,ne/ie»-. /tu//. 7I/«s//ck/re//or, 89 Nieder aas dem „kiiselixarle" voo
d. (/rev?ie. 1'. d. Ledveixer duzend de.urb. Kurt. Kindeln 1.29. klussellpreiz —.95.

<Z«dt ckem Xinüe mekr einkucke wieder >» seiner Sprucks, vie diese Z0 -.us dem Itöseli-
xurteu, d -SS es mit iduen trodiick und truurik sein und so seine Seele enltulte» k^llll.

/->//-. Spexliilplull kür deo /eià»oiiterriekt. deb 3.39.

/t^„n,/ und l/ u^îl. l'kîìllxenxeieliiie» i» der Seliole. In Ziluppo. 4°. 2.49.

.>5^>n^,nr,n„. ./»/r-, kiimi>küt,nnxen. kür Leüul- und Vereiosturvell, ». xum Selüst-

^ebrliueü. k»eü sekved.-dün.Svstem >a dv»tseü.?»rll8pr!tclie. 72^.1,t>. Kurt. 3.69.

— kleiiie Seüriktvll xnr Verdreiliiii^ von Nettspivle» und vftlkstUmIiàii
kedaneen. I. verg'illen. //. Lrenidsll, 8elileuderds», ksustbs».

III. Xordd-Il. dv —.59; bei 12 kx. à —.35.

Sitts, /VnsiQtits- unci prükunsssxsmpiars ?u vsriânssn!



»Isturl«un«te, kkemie.

>

/tOT/K/l/) Z()L<?//â5777^

De/- ^/e/7L<7/?
àio/c>Aijc?i c/äi-ASL/e///

t?e/>. e/nee/n -/.<?/?, ^t/oLLen/»-eiL ^..50

Ä'n ei^en-si-Z/xi /^/sc/ieL Zll</i, Xc>m U/esen i/<?L ^/enL-/ien/cc>i-/ie^ Le/-

nem /Zou^ Le/ne?- /5//y/>e//, Le/nen /'>euni/en unc/ />e/nc/en ei-2<â/i// <'.; L<?

<zi-/y/ne//, c/âLL mon s<?/<?LLe// à/L onL ài/e /ik?L/. ///>ei-^<?Lc/ien</ /r/oi^ /;/
c/e/- /Z//c/c /n c/en /tô>/iei-/iauL/!â// unc/ Le//? i-e^eL /ieàen s/L /» e/n â///^
c/<?L Aon^sn /Vo/ll?-/i<zuL/!â//L, c/e/- IN Le/nen i'/e//<zc/ien ^uL<zninien/i<zni?en
L/c/l >'01^ IINL âu//ll/.

/4/cos 1^0/V (?Kà<?^/V

^e///<zc/en /ûi- //sni/e/LLc/iu/en

Z'/// 6F 7ex/^9ll^en

(ìe/>. e/n^e/n /t/<ZLLen/ii'e/L

/eiL/e/ //ànc/e/L-, f/eriA^li/i/i/e unc/ ^Vo/ui'^eLc/i/c/i/L/e/i^ei-n <//e àez/en
O/enL/e. ^/n />i-<z/c/iLc/ieL //snc/àuc/i /u> /ec/e^nisnn. /:n//iè// /in6i/>/ie, /r/âi-e

^/r/âi-unAen 0//?/° U/âi^e/i ouL /^?on2en- unc/ ?/ei-/-e/c/^ ?»// /ìnxi<z/>en ///>,'/

//<!-/»!!»// unc/ l/ei-o^/iei/uns. /jeLinic/ei-L /iei-uo^e/ic>/>en Le/en c/ie Li/isi/-
ye^e/c/ine/en t)i-/i?/n<z////llL/i->z//c>ne/!.

f/i'/itt/f/i?». ,/., 4-Iî-( >Iei' s'Iiì-n>><> mir brs. IZc-rür4rsic5r!^riv^ <Xr 15>u>^vi>r-

L^imkr, 4>r5 I.ud>!u--mirtel- um! (lesumilieitLlclrre. XeirkilOen trir vl>. XiaZ.?>m in I'rc>-

xrvmn., sek.- »ml IZàrks>>.!mI>?n. 2. Aul!. ìlit 4g lì. (?i>I>. kinü-4» 1>0.
X>iì-sei>i>rc»s 1.50.

— I4»s pi»rk4isclis I4ei<Ii. Xiukaelie ^cdüIoriibA». 45 X55. X»rr. Liv^elv 1.50,
XlasL^nirr^is 1.20.

li./., ?t,vsika1i8cllt>r <4rui»peiivnìerricli4. X-irr. 1iin?.e!n 1.r>0, Xlns^cn-
>ireis 1.45.

V t8 ^lefì iedrì äie Feküler, im eigenen .^utd^u einf-teker p!i vsiklilisciier .^I'I> il-:Ne
jìir ^Vesev uuà ^Vii-kev klar ?u erfasseu uvâ steUl so Selbstbetätigung über âus b!os<e
^Visseu.

Vsrlanßsn Lis ditìs msinsn nsusn VsrlsxsXAialvg .IOI tZuc:^-!



venins
II» »LKI»

Lmpleklensvverte
kücder à à 5àà

?rsniüsi»«l,s, îtsttenîscks un«> engliscks Zprsekv.

' v/e /^e^oà '

z ^snc/ere/ unc/ /êe/n^s^c/.-
' IL/ Leii /niircn II, c/ei- Kanten Fokivois III»/ iveii û^er àe (rrensen iiinnuL ois »

^ tier /»eàn eine onericonni unci «reLckâ/xi. //ir^ I/or^ÜAe à«/. ân sus </ein »

^ /riechen ^e/>en s^sriAsner LioH^ une/ ein si» ianAsr Fr/o^run? /isrvorAesunsener, »

2 Lorg/â/ii? sin>c>i/ener /ìu/ànu. ^4u/ so uor^usiio^or <Zillne//<SAe iviri/ eL einen, »

2 su/en /e/irer nie/,/ Lohiuer /s/ien, in seinen /k/ossen </ie se/ionsien à/oi«?e ?u >

srrei</ien. ^

»
^

iirinr/ei-«^ Keinen» «/. drammaire et lecture» tran^aise» à l'usaKS des écoles »

allemandes. Lìeb. I" part. 14° êd. 2.—, 11° part. 14° êd. 2.—, 111° part. 12° dd. 2.80. °

« — Vocabulaire pour le» A parties, 4° dd., Rart. —.90.
' — (lours pratique de la langue kranyaise, à l'usaKs des écoles allemandes (abrégé
° des 3 parties »drammaire st lectures kraoxaises"), 16° dd., Ksb. 3.2V.
' — lbelirbncli der kran/ös. 8praoi»e, besonders kür Ilandtver^, deverbe, Haudel uud

Industrie. 7. 4ukl, deb. 3.8V. »

tier grosse LrtolA dieses LucNes erklärt sied ans der Vielssitigkeit des der ?raxis »

' entnommenen Stotkes, äie von keinem auàsrn erreiebt ^virà. Celebes .,uob spàìer àas ^rbeits- ^' keld der luuseii I.sute ist, llderaU kadell sie reioNs Xeuutoisse, die den neuen àixnbsn
H xeivackseu sincl.
> — Ileutsclio 1-ebunxsstiicke num Ilvderseàen ins 1'rauxösisclie, im àsciàss au °

« „Cours ^raiigtie", ^(?ram/»cn>e ei leeiiireL^, und „üe/irbueii". 4. 4ull. —.6V.
° - 8clilüssel ^u „duurs prat.", ^<?r«mm. et ieet." uud „k/ebitng»siitcte". Lart. 4.2V.
' — Nouveau (ours pratique de la laiixoe kran^aise. S° dd. deb. 3.2V.
° ?i!r die I.e>>r«r, die seit einer tìeids von dniiren mit dem deteàdrten Lours pratique
^ oäer mit unâern Grammatiken arbeiten, soli àas öueb eine villkomwene ^dvveobslunx sein,
î vie 6!ieàerun^ ist 6ie alte, völlig neu uuâ um vieles bereiobert ist àvr LtoLI.

— l^e même, s/'ar/ie kiu àiiire.^ Kart. 1.8V. '
V - rvtit lîêxumê de drainluaire kranyaise. I'our servir de répétition au „dours

à

« et „drummaiie et ieeiures". 2° éd. deb. 1.8V.

^ itnnrie/ e-i, /Vrui. Résume de grammaire krantzaise (avee exercises) pour deoles »

secondaires, supérieures, proK^mnases. 7° sd. deb. 2.8V. ^

s - lbe même (?artie du Aaitrs). Z° êd. Xart. 2.15. ^

^ - llistoire résumée de la littérature traitais« depuis ses oriZiues jusqu'à nos
^ )ours. S° êd. deb. 4.8V.
^ draiumalre trau(aise pour écoles normales et Izcêes. deb. 4.2V.
' lîeeueil de tllèmes, I. i'our servir d'applications au „doui-s^rai.", aux 3 part.
^ do ,,dra»i»i. ei leci." et au „I-elirduâ". ö° êd. deb. 1.9V. »

2 II. I'our servir d'applic. au ^/èàmè". 2° dd. dob. 2.15. »

III. I'our servir d'applic. à la ,,<?rami». /ran^.". deb. 1.8V. »

äriie Ä» ilkaiire. I. 2.15, 11. verArikkon, III. 3.—. »

^tt ds^isiisn ciurobi ails LuLlili-tncllunKSN.



V6k?^/<O k-n/vnexT

Skoek, kkkkbenk, Lvênvmeuts cku jour. lrans, lese- und Louversationsbueb kür
Leüundursebulen, Rrog^wnnsien, Realsobulen, kaukmünnisebe und geverbliobe
Rortdildungssodulvu. Leb. Rinselpreis 2.4V, LIasssoprsis 1.9V.

— Rlvre de levturv pour soolss de eommeree, etc. 2'Sä. tlsb. 4.55.

Lxerelees de Lonversation et de (Zompositiou kruu^ulsv» sur
8 rabi. de Lölsel. 2» <4. revus et augmentés. Lart. Linseln —.6V, Rlassen-
preis —.SV.

IViMMêi, kîe,n^«,vk, Leduugskuoli sum Lebersvtsen su» dem veutseden lus
ItuLeutsvUv. (leb. 2.15.

kl^. ^4ibs»-e, RIeluv kruusSslsollv àsspraedeseliule. 2. »âge, mit
Riidern. Rinsein —.85, Llassenprsis —.7V.

a«, ?>/'. ^drlss der eugllsodeu krummatlk, mit Lbg. Rsrt. 1.2V

0sut»e!»s 5prseks, Pâetsgogï»«, psvckologis.

kt„k«k«e»-. /ZS., Aemî»a^t>., Liuküdruug lu die Heelenknode. Rs^ekologis auk
xb^sioi. tlrundlags kür Leminarien u. sur Lelbstdelkbrung. Lrosob. 3.25, geb. 4.—.

— Hedulkunde. Lesebiebtl. Rberdliek. ?ür Lemioarien uu<l sur Lelbstbelebrung.
Rinseln 2.15, Llusssupreis ?ou 1v Rx. à 1.9V.

— Lulvrricdtslvlire. Netbodilc des Volkssebuluntsrriedtes l. 2. umgearbeitete
>uûâgs. Lrosod. 4 8V, von 1V àsmpl. au 4.5V. x

Lob. 5.20, „ 10 „ 4.80.

v. 6î>e?,ev«, />?'. O., veutscbs ^prueksekule kür Lerner. Vollst. Ausgabe
kür k.àer. Z. verboss. /tull. Lieb, einssln 6.4V, Llassenpreis 4.8V.

— veutsolre 8prsodsekule kiir Leruvr. àssug kür Acüüler. S. /lull. Lart. 2.1V.

v. «. Leatsobv Sprueàseàulv kür Leruer. Ausgabe kür Volks
seliuien (Rrimur- und Sskundarsebulen). 4. huilage. àsssrbulb des Rnntons
Lern ?r. 2.—. Im Runton Lern dureb den Ltaatl. Lsbrmittelvsrlag su besiebeu.

kl«« /km n /ektk. Lesummslt v. Lrnst u. Rlore Reinbard-lrösob. 6 leite brosob. à
—.3V, Riassenpreis à —.25. I. Liu Lüebloin der Latur. II. Leiden. III. O wein Lei-
matlaud. IV. lustige Lssvdillbteo. V. V^sibnuebtsn. VI. Ringel, Ringel, Reibe I

»à /5/UVL /ê//M
ke/lrer om skStk/kst^en /hnMmnoskum Lern

à?' (?k'âkNk7?Z///c

/ìuFs?>? Uc>» à tem-«àen àâon >tàa<? »

su/ à em^?/o/eàe^

Lroscà. ânseHireks />. —.90/ /k/o«ssn/>reks /r. —><S0.

â «/en/îsk nko^k, Fknseànnknkise kn «ker «keuksc^en tsrommoâ su
ermerSen, mon muss «ko orc/nen un«/ km Zusammenhang? he/e«kkg?en. />a-
su ckkenk ckksse« /ke/k a/« ouszresekchneker /B/lrsr unck k?o/sek>er /ûr Lc^u»

à okker Äu/en.- ^um Vockîscki/o</en. sum LVetkerHo/en, unrk ak» t?run«k»
kaAs su mannks/ackien munck/kc^on unrk sckirkkk/klklsn kkek»unsen. L-k-on me- '
nû?e R'ocàen nock? «emem ersken àsokemen murtke m/o/se vke/er Fkn-
/ükiruNASn eme neue >ìu/?ase nSkkA.

Litts. ktnsicztits- un ci prllkunsssxsmplars xu vsrlanLSnl


	...

